
Trüdinger Sommerferienprogramm  

Grundsätze der Zusammenarbeit zwischen der Evangelischen Jugend im Dekanat 

Wassertrüdingen / Evang. – Luth. Kirchengemeinde Wassertrüdingen und der Stadt 

Wassertrüdingen / Touristikservice Wassertrüdingen 

 

Das Trüdinger Sommerferienprogramm wird seit 1996 jährlich veranstaltet. Bisher lag die 

Verantwortung dafür vollständig bei der Evangelischen Kirchengemeinde bzw. bei der Evangelischen 

Jugend im Dekanat Wassertrüdingen. Durch dieses Sommerferienprogramm übernimmt die Kirche 

im Rahmen des Subsidiaritätsprinzips eine Aufgabe, die andernfalls der Kommune zufallen würde, 

deshalb beteiligt sie sich durch einen Zuschuss.  

 

Vereinbarungen vom 04.02.2021 
Anwesend: Bürgermeister Stefan Ultsch (Stadt Wassertrüdingen), Dekan Hermann Rummel (Dekanat 

u. Kirchengemeinde Wassertrüdingen), Frau Nina Maurer (Touristikservice Wassertrüdingen), Diakon 

René van Drongelen (Dekanatsjugendreferent) 

Es wird vereinbart, dass der Zuschuss der Stadt Wassertrüdingen für die Organisation des Trüdinger 

Sommerferienprogramms an die Evangelische Jugend im Dekanat Wassertrüdingen, ab dem 

Sommerferienprogramm 2021, jährlich 750 € beträgt. Sollten die Unkosten für die Organisation 

geringer ausfallen, verbleibt der Restbetrag bei der Evangelischen Jugend und wird für andere 

Aktionen der Evangelischen Jugendarbeit genutzt, da die Evangelische Jugend Arbeitszeit ihres 

Jugendreferenten zur Verfügung stellt.  

Da es der Kirchengemeinde bzw. der Evangelischen Jugend nicht möglich ist die erweiterten 

polizeilichen Führungszeugnisse der Mitarbeiter aller Vereine oder Personen einzusehen, wird 

festgehalten, dass in Zukunft (ab dem Sommerferienprogramm 2021) die Vereine selbst die 

Veranstalter sind. Damit sind diese auch für die Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben, sowie das 

Abschließen der nötigen Versicherungen zuständig. 

Eine Zusammenarbeit zwischen der Evangelischen Jugend und dem Touristikservice ist gewünscht, da 

sich die Evangelische Jugend nicht mehr im Stande sieht, die Organisation allein durchzuführen. 

Details dazu sind vom Touristikservice und dem Dekanatsjugendreferenten abzusprechen.  

 

Vereinbarungen vom 09.02.2021 
Anwesend: Frau Nina Maurer (Touristikservice Wassertrüdingen), Frau Marleen Gagsteiger 

(Touristikservice Wassertrüdingen), Diakon René van Drongelen (Dekanatsjugendreferent)  

 Die Evangelische Jugend übernimmt weiterhin den Kontakt zu den Vereinen bzw. den 

Veranstaltern der konkreten Programminhalte. 

 Die Evangelische Jugend gestaltet ein umfassendes Programmheft und organisiert dessen 

Drucklegung und Verteilung in den Schulen. Auf der Titelseite des Programmheftes ist das 

Logo der Stadt und das Logo der Evangelischen Jugend abgedruckt.  

 Die bisherige Website wird abgeschaltet, da sie hohe Kosten verursacht und nicht 

benutzerfreundlich ist.  

 Das Programmheft wird als PDF-Datei auf der Website der Stadt und des Dekanats 

veröffentlicht. 



 Die Anmeldungen gehen künftig wieder via Anmeldebogen ein. Anmeldungen nimmt in 

Zukunft ausschließlich der Touristikservice entgegen.  

 Bei den Anmeldungen gilt das Windhundprinzip. Es findet kein Losen der Plätze statt.  

 Der Touristikservice erstellt die Anmeldebestätigungen und gibt die Anmeldungen an die 

einzelnen Vereine weiter.  

 Es gibt 7 Spalten auf der Anmeldung, d.h. es können maximal 7 Veranstaltungen von einem 

Kind besucht werden. Die Angabe einer Emailadresse ist Pflicht.  

 Die Vereine sammeln, wenn nötig, die Unkostenbeiträge selbstständig ein.  

 Die Vereine entscheiden, ob sie eine Warteliste für den Fall von Spontanabsagen führen 

möchten.  

 Die Vereine sollen Spontanabsagen (z. B. wegen Krankheit) an den Touristikservice melden.  

 Die Vereine können bei Spontanabsagen den Unkostenbeitrag der Familie in Rechnung 

stellen. 

 

Wassertrüdingen, den 10.02.2021 

Gez. Diakon René van Drongelen 


